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Frankfurt/M., 09. März 2016 

 

Sehr geehrter Herr Guthke 

 

Ich habe noch mein Schreiben vom 05. Juli 2012 für Sie beigefügt 

sowie Auszug aus der Gerichtsakte bezüglich Sorgerecht an meiner 

Tochter in der ihre Entfremdung dokumentiert wird. 

 

Richten Sie dem Oberbrügermeister der Stadt Bad Homburg von mir aus: 

 

Wenn die ENTFREMDUNG meines Kindes krankhaft ist (STOCKHOLM SYNDROM) 

nur damit die SEXUELLEN MISSBRAUCHER im Zivildienst von den 

Grünen/der CDU schuldfrei ausgehen mache ich die fertig. 

 

Zeigen Sie ihn wegen Mordversuch an. Er hat versucht mich im 2012 

udn 2013 in Hungerstreik gegen willkürliche Inhaftierung verrecken 

zu lassen. Das andere Fax das in der von mir bei OStA Dr. König er-

satteten Strafanzeige vom 21. Februar 2013 hatte ich ihnen bereits 

eingereicht. Es war nicht das Jobcenter das sich beschwerte, es war 

die Stadt, die versuchten den sexuellen Missbrauch zu vertuschen. 
 

 
 

Ich füge auch das vom OB erteilte Hausverbot beim Jugendamt bei. 

 

Mit freundlichem Gru&SZlig; 

 
Maximilian Bähring 

Maximilian Baehring Hoelderlinstrasse 4 D-60316 Frankfurt/M. 
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